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Im Jahr 2021 war der Gebäudesektor der viertgrößte Verursacher von CO2-Emissionen in 

Deutschland. Im Hinblick auf die Erreichung des von der Bundesregierung bis zum Jahr 2045 

gesetzten Ziels der Klimaneutralität spielt die Nachhaltigkeit von Gebäuden eine entscheidende 

Rolle. Bei der Verfolgung einer nachhaltigen Entwicklung können grundsätzlich drei Prinzipien 

angewendet werden. Während Effizienz und Konsistenz in der Immobilienwirtschaft seit einiger 

Zeit an Bedeutung gewonnen haben, wird das dritte Prinzip der Suffizienz noch nicht gleicherma-

ßen berücksichtigt und umgesetzt. Die vorliegende Arbeit befasst sich mit dem Prinzip der Suffi-

zienz in der Immobilienwirtschaft. Dabei wurden zunächst Grundlagen der Nachhaltigkeit und die 

Bedeutung der Immobilienwirtschaft definiert. Anschließend wurden die Umsetzung und die Be-

deutung von Nachhaltigkeit und Klimaschutz in der Immobilienwirtschaft dargestellt sowie die 

Prinzipien zur Erreichung von Nachhaltigkeit beschrieben. Durch eine systematische Literatur-

recherche wurde der Status Quo (Forschung) der Suffizienz in der Immobilienwirtschaft darge-

stellt. Zudem wurden konkrete Beispiele der Suffizienz aus der Praxis aufgezeigt. Anschließend 

wurden verschiedene Handlungsfelder erarbeitet, in denen das Prinzip der Suffizienz einen An-

satz liefert, zur nachhaltigen Entwicklung beizutragen. Aufbauend darauf wurden einzelne kon-

krete Maßnahmen herausgearbeitet. Abschließend wurden Ansätze skizziert, wie Suffizienz-

Maßnahmen in Zukunft besser gemessen werden könnten. 
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